
Bericht über die LA-Meetings in Freistett/Südbaden und Mannheim 

Kristina Schadt und Robin Föll in bester Lauflaune 

Bei zwei größeren Leichtathletik-Meetings 

überzeugten Unterländer Athleten mit 

bemerkenswerten Leistungen. Dabei sorgten 

Kristina Schadt (TSG Heilbronn) und Robin 

Föll (ULG/Spvgg. Heinriet) für die Höhe-

punkte aus regionaler Sicht. 

 

Die baden-württembergische 1500 m-

Meisterin Kristina Schadt imponierte bei den 

78. Hanauerlandspielen in Freistett/ 

Südbaden mit einem schnellen 1500 m-Lauf. 

Hinter der Schweizer Spitzenläuferin Joelle 

Flück, die mit 4:26,09 Minuten gewann, 

steigerte sich die TSG-Läuferin auf 4:31,06 

Minuten und wurde in einem 

internationalen Feld Zweite. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Corinna Nuber (TSG Heilbronn) siegte über 

800 m der Frauen nach einem überlegenen 

Rennen in 2:16,71 Minuten. 

 

Robin Bürkle (TSG Heilbronn) gewann den 

800 m-B-Lauf der Männer in 1:58,16 

Minuten und Hochspringer Kim Ehlke 

(ULG/TV Flein) konnte bei der U 20-

Jugendklasse mit Platz zwei und 1,85 m 

gefallen. 

 

Die 4 x 100 m-Staffel der StG Neckarsulm-

Heilbronn mit Julia Heisig, Lisa Glaeske, 

Jessica Seidl (alle NSU) und Alena 

Schumacher (TSG HN) gewann in 50,89 

Sekunden bei der Jugendklasse U 18. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Rahmen der DLV-Juniorengala in 

Mannheim lief Robin Föll (ULG/Spvgg  

Heinriet), der Schützling von Heinriet-Trainer 

Udo Rabsch, ein tolles 800 m-Rennen.  

Er steigerte seine Bestmarke um glatte zwei 

Sekunden und unterbot mit schnellen 

1:57,14 Minuten als U 18-Zweiter die DM-

Norm von 1:59,00 Minuten deutlich. 

                         (ps) 


